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de « 17 . November Vormittags 11 Uhr

? tRbeinbabn ) 1 Wagen mit ca . 10,000 Kilo

Wiesbadener Caiiblalt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27
L87S .Mittwoch de « 17 . November

^ $ 70 .

Cäcilien - V erein

Humor .

Heute Abend Probe . Um pünktliches Erscheine wird gebeten .
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Heute Vormittag 9 Uhr : Fort¬

setzung der Ph . PvUr
' schen Waaren -

VersteigeruAg mit Seidensammeten ,

Flchus , Plüsche « , Abreibtüchern , lei -

vmeu Futterstoffen und Müllen re . ,

im Saale des „ Pariser Hofs "
, Spiegel -

Me .
__ ___ ___ H

Restauration Potlis .

« urgezeichneten 1875t Federweitzen . 0764
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3335
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16983

Bekanntmachung .

YOleruna des Bedarfs an Putzleinen zur Reinigung der

Wen Realitäten soll im Wege öffentlicher Submission vergeben

Wanten wollen ihre bezüglichen Offerten bis zum 20 . Novern -

,, Wmitiagz 10 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 ,

„teita woselbst auch die Bedingungen eingesehen werden kdnnen .

Msbaden , 13 . November 1875 . Der
HMbaunmster

.

Turn - Verein .

Samstag den 20 . Novembers

Zur Jeter des 16 . Stiftungsfestes :

Abend - Unterhaltung mit lall
im „ Römersaal “

.

PROGRAMM .

1 . Ouvertüre .
2 . Eröffnungsrede .
3 . Männer - Chor : Waldes - Andacht von Abt .

5
'

TE ^So ^ Lield des Narren aus „ Templer und Jüdin
"

.

ß
"
. Männer - Chor : Schäfers Klage von Gürn er .

7 . Trompete - Solo .
8 . Die Brandstätte , Lustspiel rn 1 Akt .

9 . Bah - Solo : Der todte Soldat von Goldermann .

10 . Männer - Chor - Mein Wunsch , Volkslied .

11 . Musikalischer Vortrag . m . . . .
12 . Männer - Chor : Blücher am Rhein von Reissig er .

S bHahnhofe (Rheinbahn ) 1 Wasen mit ca . 10 OOO

Menen Mincoaks , welche sich gut fü - Füll - Regulir - Oefen eignen ,

[ 5 a . 7®

rm . 32516*

oder sB

m . 1827

nung st
5 bei li .
s . 1790

zu ei«

DaM
te , 2 W

167!

r 2 ßäben

e von toi

. M - o»
6 » . 225!

tuttfl «j
m . 3371

WohM
3460

Heu . «

zerrau « f

Mckier städtischer Grundstücke werden hiermit an die Ein -

u . » M « . ' M « « « , . nm

Wiesbaden , den 15 . November 1875 . ® U ^ tabt - 6affe .

zis to ? rttue Plüschgarnitur ( grün ) ist billig zu verkaufen dn

33401 . Berghof , Tapezirer , Friedrichstrahe 28 .

iflltenJTlJ (Jin gutes Zugpferd mit Geschirr und einem gut erhaltenen

ist zu verkaufen . Näh . Oranienstratze 21 . db7d

— " '
Notizen .

g-eute Mittwoch den 17 . November , Vormittags 9 Uhr :

itai « tut Geltendmachung von Ansprüchen an die ConeurSmaffe des
"
«chienhilndlers Friedrich Leimer zu Wiesbaden , bei Könegl . Amts -

itlfltigerw9 ron 50 neuen ftrtizen Betten , in dem Auctionslokale Friedrich -

lerftigerung von nußbaumpolirten Mobiliargegenständen ic ., in dem hiesigen

Rchhaussaale . ( S . heut . 81, )
Nachmittags 3 Uhr :

Meiaeruna des zur ConeurSmaffe des Kaufmanns Philipp Fehr dahier

gehörigen, am Ecke der Lang - und Webergaffe belesenen Wohnhauses ,
in dem hiesigen Rathhaufe . (S . Tgbl . 269 .)

3822 _____________ ___ ____

80 Stück auseinandersetzbare Auffteübocke

( rum Vermiethen für Märkte u . s . w . ) sind zu

verkaufen . Näh . Ellenbogengasse t . >. 36W

Kalbsteisch per Pfd . 16 kr . bei M . « lieolai ,
'

Schöne Kastanie « per Pfd . 10 Pf . zu Haven Rdmerb . 35 . 2957

'Mle 5 dieses Jahr wieder für den Winterbedarf . Preise

Ws . Heinvi «-li Ruppel , Rdmerberg 1 . 2149

' n allen Mrden , neu ein -

SlrlekWOlK ^ getroffen , empfiehlt
89 ehr . Maurer , Langgaffe 2 .

Eintrittspreise :

Für Mitglieder 1 Mk . , Nichtmitglieder 1 Mk . 50 Pf . , Damen frei .

Karten sind zu haben bei den Herren Karl Döring , Gold -

gaffe , M . Mondrio « , Saalgaffe , Kaufmann Schäfer , Schmal -

bacherstraße , Dreher Georg Zollinger , Neugaffe , sowie Abends

an der Caffe . . k
Zu recht zahlreichem Besuche ladet die verehrlichen Mitglieder und

Freunde ergebenst ein
_

Der Vorstand . -----

Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Herrschaften durch ferne

im letzten Winter bekannten Leistungen zur Bereitung von Diners

„ nd Soupers . Achtungsvoll
Karl Wörner , Chef de emsme ,

Rbderstraße 30 , Parterre .

heute Mittwoch Abends 7 ‘ 2 Uhr Probe für Sopran und Alt ,

80 , Uhr für Tenor und Bah .  31 ) 3
----- — ------------------------ -

3839



Aechtes
RieKerläud . Sehwarzbrod

der große Laib 50 Pf . , der kleine Laib 26 Pf . und ist
leden Tag frisch zu haben in den Haupt - Geschäften bei

A . Engel , Taunusstraße 2 ;
A . Schirmer , Marktplatz 10 ;
A . Sehirg , König !. Hoß Lieferant , Schillerplatz ;
F . Mades , Ecke der Rhein - und Moritzstraße :
J . C . Keiper , Kirchgassc 32 ;
Marg . Wolf , Metzgergasse 2 .

, .„
2eder Schwarzbrodesser wird darauf aufmerksam gemacht , dieses" nresbadener Gebäck zu probiren .

____________________________ 3595

Billige , importiere

Amerik . Wasch - Seife ,

Chanponlug ,

amerikaKifches Kopfwafser , acht ,
nnes der besten Mittel gegen Kopfschmerzen , in großen Flaschen ,ferner ferne deutsche und französische Parfümerien , die größte A .; s -

oool $ !er
™

dicche , zu haben Metzgergasse 14 bei
Charles » uke , Agent von Colgate , New - York ,

Däs Mahlen und Keltern von Obst ,
Wem rc . rc . hat wieder begonnen bei
i8283

____________
W . Gail , Dotzheimerstratze 20a .

I " Ruhrkohlen 1 * 3247

' U strts frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und
billigst frei an ' s Haus W . Simpel , Aeldhaidsüaße 26 a .

Bestellungen nehmen auch die Herren A . Schirg , Königlicher
Hoflieierant , und Oswald Beistegel , Kirchaasse 30 , entgegen .

Hohlen » ftkotileiie
Qualität Ruhrkohlen per Fuhre 18 M . 50 Pf . , sowie

Korkspane (das reinlichste und beste Material zum Feueranzünder ?)

o
* Eschbacher «V Aller ,

. 9
________ _ _______________________ Dotzheimerstratze 24 ,

Nerostratze 20 werden gute , gelbe Kartoffeln mainr -
weise abgegeben ; daselbst sind täglich alle Arten Gemüse , Obst ,söwie lehr gute Eier , Butter , Käse u . dgl . zu haben .
22 *1 ___________ ____________

Karl Thiel , Nerostratze 29 ,

Kastanien
, n .

Ou " h,6t - per wä
" " Pfiehlt

______________
P . Blum , Metzgergasse . 3867

WC große Auswahl neuer Deckbetten zu U fi „ neue
.Riffen 3 fl . , ohne Motten und nicht aufgeblasen , zu verkaufen
bei Fralt ) Iar < inl , Mauergasse 17,

_____________________
38ßi

« in kleines Landhaus mit Garten ist für 8000 Tdlr . zu
verkaufen ; auch ist ein Landhaus in der Nähe der Bahn ,passend für eine Familie , zu verkaufen oder auf 1 . April zu ber =
mieten . Näh . Louisenstroße 23 bei Friedrich Beilstein . 3847

Umrugs palber aus ver Hand zu verkaufen : Berschiedene gut
erhaltene Mobilargegenstände , worunter mehrere Kommoden in

zeer ^ " stellen mit und ohne Sprungrahmen , ßleibet «
schränke , 1 Eßtisch , Stühle u , s , w . Näheres Erbeb .

_________
3820

Zu verkaufen ein guter Herrnrock und ein Paar neue Stiefel
Geisbergstraße 12 .

__ 3 ^ 7

_ ?ln der Blindenschule ist ein Acker oon 40 Ruihen auf längere
Zeit zu verpachten . Näh , bei Hrn . W . Petri , Plntterstr . 8 . 3869

ooSieden Stück gebrauchte Koffer zu verkaufen bei
2212 .__________ ____________ Franz Alff , Wilhelmstraße 34 .

Der Jahrgang 1856 des Naffauische » Jntelligenzblattes
wird zu kaufen gesucht . Näheres Expedition . 3448

Heute Abend :

3856

3675
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Heb . Philippi ,

Neugasse 14 .

• I « Haas ,
kleine SchwalbacherstraßeZ.

Storchnest « 1

Frische Kieler Sprotten ,
„ Anchovis ,
, , russ . Sardinen ,

ächte Frankfurter Würstchen ,
„ dothaer Schinken ,

Westphälischer Schinken ,
WTestphän «iche Wurst ,
Gothaer Blutwurst ,
grosskörnigen Caviar .

O . ZoUmann ,

___________ _ __________
15a Adelhaidstratze 15«.

j $tlobnuni
"
siiTß
lllige

'

Sin 91

Mbit
dkl ö

ß __ _
VöH

Meres
6ine

'

? Eine

suchtno

1875r Canber per Schoppen 4u Psg . ,
. lir , , » Ingelheimer per Schoppen

"
30 Pfg .,

süß und federweiß , im Füßchen billiger . Für reine Weine
garantirt . Heinrich Kuppel , Römerbera 1.

P8 '
neue Zwelschen
per Pfund 17 Pfg .

wieder eingetroffen bei

reisenig
« Stehl

WMN
«t um P
Meße 1

iWben .
- 61771

tot l

litbüen i

: Eine

ktttge h
Eine ।

toben [
Ein i

. Zu verkaufen ein Mahagoni - Secretär ( Cytindn ), v
ern Regulir - Füllofen . Näheres Expedition .__ Jw

1875er Federweitzen per r/ » Schoppen 20 U

bei

3859

Ein geschliffener Sänlenofen , passend in eine WnihM
und Platt - Kochöfen zu verkaufen Wellritzstraße 14 .

Eine Pelz - Garnitur (Bisam - Muff uno Boa ) ist billig is
verkaufen Friedrichstraße 30 , Parterre rechts ,

Steingaffe 8 ist eine noch junge Kuh mit Kalb zu verkW

Buchenes Scheitholz
,

15 — 16 Klafter , ganz trocken sitzend , find im Ganzen ebn
einzelnen Klaftern preiswürdig zu verkaufen Metzgergasse 25 , W

Hühpl neuc u
.
n6 gebrauchte jeder Art , billig zu verkaiifen ; «

iiivvvi ) kaufe ich Möbel an oder können gegen andere um?
tauscht werden . Willi . Schwenek , Kirchgasse 13 , K

Ein sehr wachsamer Haus - und Hofhund , auch RMnfünx
ein Jahr alt , -u verkaufen Eastellstraße 10 , Dachstock . A

Mauergasse 15 , 2 Stiegen hoch , find schöne Aepfel , .heilÄ
Reinetten , per Kumpf 50 Pfa ., im Malter zu 7 Mark zu (rie
Abzuholen von 2 Uhr Nachmittags an . 384

,
Eine gebrauchte Gutzsänle , 11 Sch . 6 Zoll hoch , zu kausm

sucht Emserstraße 29d . 385

Restauration Gutbma
, Hafnergasse 16 .

M
ne

Heute Abend : Metzelsuppe und Hausmacher Wuiit ti
eenen vorzüglichen Federweitzen per
lowie ein gutes GlaS Bier zu 10 und 12 Pf .

PP
[

Schulgasse 4 find ca . 16 — 20 Karren Dung unenlgeldltch 5

zuholen .
_______________ __________ __

3M

Eine gevrauchie Kinderbeltsteüe zu verk . Walramstr . 33 .H ^
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Mxpemsrs « :

- ---- j illiii von Kleidern , Möbel und

In . lind Verhüll ! Bettwerk .
& xcW “ uu

w . Miinz , Häfnergasse 3 .

: ntUe5 außer dem Haus - .
' Näheres Expedition . 3838

Danksagung »

« <n D - N. N. » . ! » . < « ;
' fÄÄ ;

LkL Ä » "L .
" UmÄ

* " * ' & i,p '

Todes Anzeige .

* ’iÄSÄ '
W h- - ' - « l» - ch dm >7 . N «« . mb »

« ~ k £ S & = *

Wir gedenken Dein ! 3463

Todes - Anzeige .

ii nnM . u „ 6 B, ! <» » >« bk ttmiti « . SaJMtMi u » I - l

Carl Schmitt ,

n « 4 langem Selben i ™ fl KM H - - - »
, m ,

- S '
- S

3831 Die trauernden Hinterbliebenen .
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Em anständiges Äiüdchm aus .ehr achtbarer Familiefuchtln |
I

w? che
'
sübMndig eine Haushaltung führen

dm M eine Stelle bei zwei alten Leuten oder bet einem dten

* £ ÄMaurtt übernimmt , in eine kleine » |
• fij & ÄW KÄinne

^
nach

JHT » äsk
Mädchen als ^ - lIes allein « ach Jdst ^ bürger¬

liche Köchinnen , Mädchen als solche aUet « ,Va «
^

B
& pVs

'
s - chlb - i - r

StmÄÄS ’ N « «
‘
* - y

b« i Wen hoch. , . @inc Kinderfrau , 11

Es suchen Stellen , eine B - nne M ' t I
Sprachkenntnissen, eine perfekte K ^ iNUieriUNgfer , e .n ! t

Mädchen , welches kochen kann und Handarbeit versteh , zur Stutze ,

taR e
'
m Hausmädchen , waches

auchÄe Pflege der

Kinder versteht , sowie ein Hausmädchen , M ch^ *

bügeln kann . Gesucht werde « ! Eme evanW ftötyn üt

auswärts , ein katholisches Stubenmädchen , das « lndnmachen k«m , |

sowie einfache Hausmädchen durch Bitter s PlacirUNgS
^

dtzin Mdch ^ ^ welcheS
^

kochen kann , gut nähen mid bügeln kann ,

auch gute Iugniffe hat , sucht flelle a s Haurmüdchen oder als

Mädchen allein . Näheres Schwalbacherstraße 22 , ytnieryaus
^

e
^

^

Mädche « ? welche die bürgerliche Kücheverstchen , suchen sosort |
Stellt « durch Mai » Schug , H - ckstätte 16 .

• — « «s

Handarbeiten erfahren ist sucht Stelle bn größere « indem

' " L Lchm b - - » wa « » <• » * * * « 6S
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Mahnung .

i . । gm 2 . November nach der Vorstellung „ Jessotrda

Watz im Sperrfitzraum einen schwarzen Op - r « g « ck - r

in Stehplatz ' m ' Ä einmai , da er namhaft gemacht ist

«EI nicht Unannehmlichkeiten zuzuziehen , in seinem eigenen

BW * . d -fftiL w . um . » M x « W » > - x
g
« '

ä

»}.
'

, ^ adighUWO mit gelben Abzeichen ist am

, , ja t , M . abbanden gekommen . Abzugeben gegen
'

» ü gg „
V ° > anlarf wi . b gimarnt . SSM

Jgdonniinq Sckriügelu wurde verloren . Um
Kettche « « Itt . 5Bäcker Boß . 3864

Mm MV Rückgabe wird
^

b ten ^ ^ Estog Abend vor dem Hause
ö L MbW Voren . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung

Monatfrau sucht Befchüftigung für den ganzen Tag
^ ^

am

VÄ Nerostwtze 32gge

l33J3
ÄiüW

Zöß
ii biflifl !
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60 Centimeter

etc .
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20
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Ausverkaufspreis
per Meter .

früherer Prejs
per Meter .

12 ßcrr .

breite rein wollene Beiges , uni
und carrirt .

einfarbige laistre und
Aipacas .....

Poplinettes , gestreift und
carrirt . . . . .

Diagonale - Beiges
*

schwere Cöper - Beiges .
schottisch - carrirte Po -

pHnes und Diagonales .
Batiste - Beige . . .

einfarbige Popline und
Blpse . . . ......

etc . etc .

Um unser in allen Genres reich ausgestattetes Kleldmiair «raumen , haben wir mehrere grosse Parthienzu aussergewÄhmU ^ ^ SSF "
Preisen zuruckgesetzt und machen wir auf ÄSSÄg »

FabHL ^ rXühe: :^ Pr ^ Tuzndi ! ^ T^ -
ote

® “
Hgne (ac « tTe8 ) ' bCS “

Sämmtlich
^

Stoffe sind neu und eignen Ä vorzüglich z !? P "

n

^ T ® ii * nach ts - € reschenken
.

neben
« Eck mit rothen Ziffern

feetionXnX ’Ä ^ l " ^ ’ ™ ° " ° he in die Con -

Fertige Cosiume Tuniques - Herbst - und

kbirfc/e « Tal ®
m

* * ® ~ ^ genmiiittel — Morgen -

kleider — Stepp -
, Moiree - und Filz - Unterröcke -

seidene und Moiree - Schürzen — Tücher — Chäles -

von heute an ebenfalls zu herabgesetzten Preisen abgeben .

Gebrüder Rosenthal
,

Langgasse 39 , vis - a - vis dem goldnen Brunnen .



AxpedMo « : Kanggasfe Mo M «

3823

und sämmtliehe Artikel , zur

Schneiderei gehörig ,

Geschäfts Anzeige .

Den hiesigen und auswärtigen Damen mache ich hiermit
die höfliche Anzeige , daß ich seit dem 1 . October dahier ein

eigenes Geschäft für

Kobes & Confections
Kirchgafse 22 » , 2 . Etage ,

eröffnet habe und empfehle mich in allen einschlagenden Arbeiten

mit der Versicherung prompter und geschmackvoller Ausführung .
Eiisabethe Holz ,

1598 seither erste Arbeiterin bei Frl . I . Emmelhainz .

"

Fortsetzung der Oelgemftlde - Auction

beit 1 » . November I . I Bormittags 11 Uhr im Kölnischen Hos .
ö

<attr Versteigerung kommen schöne Rhein - und Schweizer Landschaften , sowie Genre - Bilder .

Sämmtlicke O - laemülde , welche zum Ausgebot kommen , sind mit neuen Goldrahinen vusehen und wird besonders auf mehrere

. rn6 , SÄonsiücke aufmerksam gemacht . Die Gemälde find am Vrrsteigernngstag von 10 Uhr ab zur Ansicht ausgestellt und wird be -

Nerki daß obige Bilder hier noch nicht au - g - stellt waren . 381J

Utensilien
zu sehr billigen Preisen .

Soeben sind die neuen Blätter No . 76 - 100 aus H

A . Heudschel
'
S Skizzenbuch I

bei uns eingetroffen .

Wilhelm Hoth
’

s

216 Kunst - & Buchhandlung .

Dr . Kempner
’

s Augenheil - Anstalt ,

Friedrichstraße 19 . 375

Sprechstunden : Vormiitags von 9 — 11 , Nachmittags von 3 — 4 Uhr .

1 lewensleii A wisp . .

Zanggasse 24f im goldenen Brunnen
,

empfehlen ihr reichhaltig assortirtes Lager in

Fransen
, schwarz und couleurt ,

Gimpen und Galons in Seide und Wolle ,

Besatzlitzen , schwarz und couleurt in allen Breiten ,

: Halskrausen ,
^ NG : „Zte

in allen Qu “

seidenen Bändern
, sowie Näh -

Neue Zusendung in Filzhüten
89 bei Cbr . Maurer , Langgaffe 2 .

HW "
tüerrnklcider werden nach der neuesten Mode billig

angcfertigt , sowie reparirt und aufgebügelt . Räh . Webergaffe 40

im Hinterhaus zwei Sti '
gen hoch . _______ _ _____________

3676

6in Beamter wünscht gegen mätzigcs Honorar Unterricht in der

englischen und französtsche « Sprache zu geben . Näheres

Faulbrunnenfiraße 5 .______________ __ ___________ _ _____________
3791

Milch , Gemüie und Halar zu verk . Hermannstr . 7 , Part . 3658

Vom 14 . November ab wieder täglich

Berliner Pfannenkuchen
bei

_______________
H . Wen » , Conditor , Spiegelgaffe 4 . 3709

Erste Qualität Hammelfleisch
per Pfund 34 Pfg . bei 8 . Baum , Metzgergasse 13 . 20290

Eine frequente Wirthschaft oder ein dazu passendes Local

wird gesucht . Näheres in der Expedition . 3591



Wtesbavene * Lagblatt .

Restauration Göbel .

Walramftratze 35 ,
empfiehlt einen guten Mittagstisch von 43 Pfg . an , kalte
und warme Speisen zu jeder Tageszeit , wobei auch ein gutes
Glas Mainzer Aetienbier verabreicht wird .
3576

__________________________ Achtungsvoll < . Göbel .

Die Flaschenbier - Handlung
von

Eschbacher & Aller ,
Dotzheimerstratze 11 ,

empfiehlt ihre Biere I . Qualilät ans der Brauerei von
J . G . Henrich zu Frankfurt .

Lagerbier , die ganze Flasche 22 Pfg . , die halbe 12 Pfg . ,
Exportbier , „ „ „ 29 „ „ „ 15 „

und tzrl -mger Bier „ „ „ 29 „ „ „ 15 „
welche bei Abnahme von 6 Flaschen frei ins Haus gebracht werden .

Bestellungen werden angenommen bei Herrn Kaufmann Alexi ,
Michelsderg 9 .

___________ _____ ______________________

'

__________
3470

Die BVeUnholzh < » W - lNKg
von Zimmermeister » Inh . Sauer ,

Dotzheimerstratze 37 a (oder oerlängerte Bleichstraße ) ,
liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz und
fertig geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum franko
m ' S HauS .

_____ __ _________ __________
2196

Steiniiöss - Kigöpfe ,

Horn - Knöpfe ,

Sammt - Knöpfe ,

Ijava « Kiiöpfe
in größter Auswahl sehr billig bei
19656

____________
G . Wallenfels , Langgasse 33 .

Ofensetzer Jacob Wedesweiler
wohnt Nerostratze 5 . Auch werden Saalgasss LO Bistel -
lunpen gleich besorg !

__________________________________________
3664

Ein gut rrhMener Damen - Wintermantel ist zu verkaufen .
Näheres in der Expedition d . Bl .

__________ __________
3032

Ein HauS , in welchem eine freque Ne Wirthschast betrieben wird ,
ist unter sehr günstigen Bedingungen zu verk . Näh . Exped . 3679

Rüderstrape 26 find zwei ichöne Mantelöfen zu verk . 3344

Louisenstratze 15 ist ein Porzcüanofe « zu verkaufen . 3734

Auszug aus den Civilftandsregtster « der
Stadt Wiesbaden .

15 . November .
Geboren : Am 12 . Nov ., dem Gastwirth Wilhelm Rieß e. S ., N .

Ludwig Martin Adam . — Am 12 . Nov ., dem Sergeanten Daniel Hameister
e . T ., N . Clara Auguste . — Am 13 . Nov ., dem Buchhalter Franz Schiffer
e . S . — Am 13 . Nov ., dem Zimmermeister Wilhelm Müller e. ® ., N .
Wilhelm Christian Friedrich . — Am 15 . Nov ., dem Theater -Caffendiener
Jacob Back e. S . - Am 13 . Nov . , dem Schreinergehilfeu Wilhelm Ruhl
«. T ., N . Hedwig Henriette Elisabeth . — Am 13 . Nov ., dem Schuhmacher¬
gehilfen Jacob Zerbe e. S ., N . Wilhelm Carl . — Am 10 . Nov ., dem Schuh¬
macher Albert Böhler e. T ., N . Anna Marie . — Am 14 . Nov ., dem Schuh¬
macher Heinrich Schäfer e . S ., N . Ludwig Heinrich .

Verehelicht : Am 13 . Nov ., der Steinhauergehilfe Johannes Faller
von Stockach im Großherz . Baden , wohnh . dahier , und die Wittwe des
Steinhauers Heinrich Christmann , Catharine Friederike Wilhelmine , geb .
Faust von hier . — Am 13 . Nov ., der Schreinergehilfe Philipp Christian Ruß
von Mensfelden , A . Limburg , wohnh . dahier , und Catharine Carolin « Heuß
von Breckenheim , A . Hochheim , bisher in Brackenheim wohnh . — Am 18 . Nov .,
der Bückergehilfe Conrad Willenbücher von Schönberg im Großherz . Hessen,
wohnh . dahier , und Friederike Louise Auguste Hachmeister von Heepen bei
Bielefeld , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 13 . Nov ., Christiane , T . des Maurergehilfen Carl

^ nniitfart , 15 . November 1875 .

16
9

16
20
16

4

50 Pf . G .
65 Pf . G .
48 - 58 Pf .
16 - 20 „
30 - 35 ,
65 - 70 ,
16 - 19 ,

Geld -Sourle .
Pistolen (doppelt ) . 16 Rm .
Holl . 10 fl .-Stücke .
Dukaten . . . .
20 Frcs .- Stücke . .
Sovereigns . . .
Imperials . . . .
Dollars in Gold .

Wechset -Leurse .
Amsterdam 168 60 b.
Leipzig 100 B .
London 203 40 — 80 6® .
Paris 80 70 b.
Wien 176 50 - 40 b.
Frankfurter Bank -Disconto 6.
Preußischer Bank -Disconto 6.

Tages - Kalender .
Heute Mittwoch den 17 . November .

Kurhaus fu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Eäcilien -Uerein . Abends : Probe , um 71/ » Uhr für Sopran und Alt , um

8 Uhr für Tenor und Baß .
Humor . Abends : Probe .
« efliigetzucht -jlerein . Abends 81/ « Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
„ Kängerlust " . Nbends 8 */i Uhr : Probe im Vereinslokalr .
Königliche Kchauspiele . »Die Favoritin ." Heroische Oper in 4 Alt« .

Musik von Donizetti .

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . - 9 . 13, »f — 11 . 10 .*t - 11. 60.

2 . 83 .f — 3. 56 * — 4 . 48 (&iS Mainz ) . - 5 . 3O.*f - 6 . 3O.| - 7. 16,'
8 . 55 . - 10 . 3 (bis Mainz ) .

Ankunft : 7 . 43 . — 9 . 12 * — 10 . 83 .f — 11 . 35 * — l . l .f - 8.8.'
3 . 86 (von Mainz ) . - 4 . 81 . - 5 . 7 .*f — 6 . 26 (von Mainz ) . - 7. 6.f
8 . 32 .*f - 10 . 25 .

Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . - 4. 65
8 . 20 (bis RüdeSheim ) .

Ankunft : 7 . 15 (von Rübesheim ) . — 11 . 22 . - 2 . 85 . - 6.18.
7 . 43 .* - 9 . 5 .

* Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

Schmidt , alt 3 M . 3 T . — Am 13 . Nov ., Peter , S . der unverehel ffiäfZX
Catharine Rosen von Geißenkirchen , Reg .-Bez . Düsseldorf , alt 15 T -
15 . Nov ., der Privatmann Carl Schmidt , alt 78 I . 8 M . 11 x

'
_

14 . Nov . , Dorothea , X . der unverehel . Dienstmagd Marie Michel
Laufenselden , A . L .- Schwalbach , alt 5 M . 8 T . - Am 14 . Nov ., bet fiönto
Regierun .' s - Becretär Hermann Carl August Behren «, alt 50 I .

Frankfurt , 15 . Nov . ( Viehmarkt .) Angetrieben waren : 420 Ochi»
300 Kühe , 340 Kälber und 500 Hämmel . Die Preise stellten sich- rffi
1. Qual . M . 63,43 , 2 . Qual . M . 60 , Kühe 1. Qual . M . 54,86 , 2 S
M . 51,43 , Kälber M . 56,57 , Hämmel 1, Qual . M . 54,86 , 2 , Qual .

Nest, 15 . Nov . » ei der heutigen Ziehung der ungarischen Präminö
Anleihe wurden folgende Serien gezogen : 490 1224 1591 1726 1839 i <m
2056 2218 2675 3192 3440 8646 4033 4217 5261 . Der Hauviiteff »
( 150,000 fl .) fiel auf S . 2218 No . 44 , der zweite Treffer ( 10,000 B E
auf S . 3646 No . 50 , der dritte Treffer (5000 st .) fiel auf S . 2056 No. z

Meteorologische Leobachtungen der Station Wiesbaden .

1875 . 15 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Täglich«
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien ) 332,62 335,54 886,54 33 4,90
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)

+ 5,4
2,40

+ 6,6
1,68

+ 1,4
2,06

+ 4,46
2,04

Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 74,6 47,2 90,7 70,83
Windrichtung u . Windstärke

N .W .
lebhaft .

N .W .
mäßig .

W .
schwach .

Allgemeine Himmelsansicht bewölkt . theilw .heit . Hefter . —

Regenmenge pro D ' in par . Cb ." — —- —
♦) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . reducirt .

? Gemeinderathssitznng vom 15 . Rov . Zu der am nächst«!
Samstag stattfindenden Generalversammlung und dem hierauf folgend«!
Festessen des hiesigen Vereins für Naturkunde ist Einladung an den 6t -
meindevorstand ergangen . — Die Kleinkinderbewahranstalt hat ihr « Wobilim
bei der Aachener und Münchener Feuerversicherungs -Gesellschaft für 11,500
Mark versichert . Gegen diesen Antrag wird nichts zu erinnern gesunden . -
Dem Gesuche des Herrn F . vourbonuS , dennoch dem Rietherbergführen¬
den Weg auf seine Kosten und unter Aufsicht der städtischen Behörde pflastern
zu laffen , wird willfahrt . — Die Herren Schott , Fischer , Haßler
u . s. w ., Bewohner der Wörthstraße , ersuchen um schleunige Abhülfe dck
jetzigen Zustandes dieser Straße . Dieselbe ist , weil noch nicht ausgebaiü ,
nur zur Hälfte gestückt , die hierzu verwendeten Steine sind zu Brei zermalm
und dadurch die Fahrbahn bei der ungünstigen Witterung fast unpafsirbar .
Dieses Gesuch geht der Bau -Commission zum Bericht . — Der in den letzM
Tagen stattgehabte Sturm hat in den Curanlagen mehrere Säume au«<

gerissen und verschiedene derselben sind beschädigt . Der Herr Cur -Diremr
ersucht um Versteigerung dieser Bäume . Bei der auf morgen bereits anbe¬
raumten Versteigerung wird Herr Schreiner zugegen sein. — Zur Ausbesse¬
rung von Bänken ersucht der Berschönerungsverein um unentgeltliche IW '

laffunz eines halben Klosters Eichenholz . Dieser Antrag geht dem Herr"

Oberförster mit dem Ersuchen zu , das erbetene Holz abzugeben . — Der Herr
Markrmeister Schmidt ist bei schlechtem Wetter , namentlich bei dem M -



Expedition : Lattggasse No . M .

Ereditüberschreitungen zu geben ,
möglich , da in biefem Falle die

Arbeit schon jetzt zu beginnen und die andere Hälfte im nächsten Frühjahr

fertig zu stellen , damit die Arbeit nicht , wie gewöhnlich , m die Mitte der Sa,,on

falle Hierauf wird erwidert , daß eine andere Instandsetzung dieser Straße ,
als die Fahrbahn Uberfchrottelu $n lassen , im Budget nicht vorgesehen sei
und was die Trottoiranlage aulauge , dies auf Koste » der Hauserbesitzer

selbst zu geschehen habe . - Die aus dem Rechnungsjahr 1873 entstandenen
Ueberschreitungen de « Lredits sehen noch immer der nachträglichen Geneh¬

migung de « Gemeinderath « entgegen . Bei einzelnen Confignationen liegt
ein Etat gar nicht vor und tonnen sich die damals nicht gewählten Gemnn -

derathsmitalieder zur Genehmigung dieser Ueberschreitungen nicht verstehen .

So liegt z. B . bei Errichtung zweier Abtritte in der Schule in der Lehr -

straße eine Ueberschreitung von 132 Thlr . vor , bei Errichtung einer Holzremlfe
bei der Elementarschule ans dem Markt eine solche von 169 Thlr ., bei

Errichtung einer Mauer am Biehhof , ursprünglich zu 251 Thlr .

ausgenommen , ausgesührt für 300 Thlr . , Anlage von Abtritten tn

der Marktschule und Errichtung eines eisernen Thore « au der hö¬

heren Töchterschule , veranschlagt zu 261 Thlr . , Kosten 364 Thlr . ;
bei Ausstellung der Pissoir « ist der Kostenanschlag um 82 Thlr . überschritten .
Die anfänglich in Fachwerk projeelirte Leichenwagenremise war zu 1200 Thlr .

veranschlagt . Durch Beschluß de« Gemeinderaths ist dieselbe demnächst in

Stein ausgeführt wordeu , wodurch ein Kostenmehrbetrag von 1000 Thlr .

entstanden ist . Der Kostenanschlag für Errichtung einer Accise - Erhebestelle
an der Taunusbahn ist um 97 Thlr . überschritten , die übrigen Mehrkosten -

betrage verteilen sich theil « auf Pflasterung , theil « auf Chanssirnng ver -

schiedener Straßen und Plätze in hi . siger Stadl . Herr Dr . Berlö hatte

schon in voriger Sitzung bei Besprechung dieser Angelegenheit beantragt , über

die sämmtlich avsgeführteu Arbeiten eine annähernde Taxation vornehmen

zu lassen , da er sich nicht dazu verstehen könne , al « damals noch nicht Mit¬

glied des Gemeinderaths , hente ohne Weitere « seine Zustimmung zu diesen

Ereditüberschreitungen zn geben . Herr Rocker hält eine Taxation für un¬

möglich , da in diesem Falle die Mauer erbrochen und da « Innere der Erde

einer Besichtigung unterworfen werden müsse unb glaubt somit nicht , daß

auf diese Weise etwa « erzielt würde . Der Ansicht de« Herrn Dr . Berlö

schließt sich Herr Reusch an und bemerkt noch hierzu , daß die Rechnungen

vorMgen , da « reiche nicht au «, sonst brauche man keinen Etat . Die Sache

sei nun einmal verfahren . Für ihn sei es ausreichend , wenn von Technikern

sestgestellt werde , daß die Arbeiten geleistet und dem Betrag entsprechend a» 6-

aeführt seien . Pir Motivirnng des Antrags de » Herrn Dr . Berlö fügt der¬

selbe noch zu , daß er recht gut wisse , daß man e« auf einen Silbergroschen
nicht ausrechnen könne , wa « die Sache gekostet habe . Allein , wie jeder

Private sich von einem Architecten einen Ban abtaxiren lasse , ohne erst Aus¬

grabungen vornehmen zu müssen oder die Tapeten abzureißen , um zu sehen ,
wa « dahinter stecke, so könne auch in vorliegendem Falle eine Taxation statt -

finden und glaubt Redner , daß e« aus diese Weise zu bewerkstellige » sein
dürste Der Ansicht des Vorredners kann sich Herr Schmidt nicht an¬

schließen , indem derselbe bemerkt , daß den Herren recht gut bekannt sei , daß

Herr Stadtbaumeister Fach öfter Vorträge über Ueberschreitungen des Etat «

gehalten habe . Die Sache über Abtaxirung eine « Hanse « liege hier anders .
Es seien dies in vorliegendem Falle meist Umarbeiien , deren Feststellung
einem Fachmann unmöglich sei . ver Gememderath wiße , wenn auch nicht
alle Mitglieder desselben , daß die Arbeiten stattgesunden hätten . Herr

Schreiner bemerk - noch , die Arbeiten seien von HerrnJach ausgeführt ,
die Rechnungen angewiesen und bezahlt worden . Mit Stimmenmehrheit

finb - t die Angelegenheit ihre Erledigung dadurch , daß die fraglichen Mehr -

kostenbeträge die nachträgliche Genehmigung erhalten . — Die Königliche
Regierung hat sich mit der ihr vorgelegten neuer . Feuerlöschordnung für die

hiesige Stadt in einigen Punkten nicht einverstanden erklären können , insbe -

sondere was die Verpflichtung jedes Einzelne » zum Beitritt der Feuerwehr
anlangt . Eine allgcmeine Verpflichtung für alle Bewohner wird al « der

Gemeinde - und Gewerbeordnung zuwider für nicht zulässig erachtet . Rach
Anhörung des Herrn Brand -Director « unb einer von den Führern der

Feuerwehr gemachte » Eingabe wird beschlossen , der Regierung milzutheilen ,
daß die bisherige Einrichtung sich als gut bewährt habe , unb da unsere

Feuerwehr eine freiwillige sei, so möge von der beanstandetcn , anderen

Städten zu Grunde gelegten Feuerlöschordnung abgesehen werden und es bei

den bisherigen Verpflichtungen sein Bewenden behalten . — Die Pferde -

Eisenbahn -Gesellschaft beabsichtigt für die Wintermonate einen ermäßigten
Fahrtarif eintreten zu lasten . Hierfür spricht sich namentlich Herr Meckel

aus , ebenso Herr Dr . Serie . Da die Gesellschaft andere Haltestationeu ein¬

gerichtet , so ist Herr Reusch der Ansicht , daß der Tarif überhaupt gar
nicht mehr passe . Der Gemeinderath , der sich früher gegen eine unbestimmte
Preiserhöhung für den Sommer ausgesprochen hatte , kann sich auch zu einer

Ermäßigung des Tarifs nicht verstehen , jedoch soll der Polizei -Directwu

berichtet werden , daß der Gemeinderath geneigt sei, dieserhalb tn Unterhand¬

lungen zu treten . (Schluß der öffentlichen Sitzung .)
D . HHandels . Register .) Die Firma L . Marx & Eie . ist in

Liquidation , der Kaufmann Herr Leopold Marx ist Liquidator . Neu

eingetragen die Firma L . Marx . . . . . .. r .
? ( Diebstähle .) Vorgestern Nachmittag tn der Zett zwischen 5 und

6 Uhr wurde in einem Zimmer des oberen Stockes Gemeindebadgäßchen
No 2 ein frecher Diebstahl verübt . Das Zimmer war insofern zugänglich ,
als der Schlüssel steckte und hat sich hier der Dieb etwa sechs complete
Anzüge , ebensoviel Hemden und außerdem eine werthvolle Münzsammlung ,
welche er jedenfalls für baare « Geld gehalten haben mochte , angeeignet . Um

diese Zeit ist ein männliches , unbekanntes Individuum gesehen worden ,
welches in das Haus eingetreten war und ziemlich genau beschrieben wurde .
Der Münzkasten wurde auf dem »warmen Damm "

, seines Inhalts größten

Shtaieaen ohne jeden Schutz und beantragt der Herr Accis -Jnspector , eint

ffibttm « zu treffen , die den Marktmetster vor derartigen Witterung «-

uEslen schützt. Herr Bürgermeister Eoultn unterstützt den Antrag des

« cei^ Jnspectors , daß die bestehende Schutzwand an dem Pissoir auf
Marktvlatz mit noch zwei weiteren Wänden verbunden und mit einem

L Äh -n werden möge . Auch Herr Meckel spricht sich für eine ber .
- ul . Vorrichtung aus , insbesondere auch deswegen , weil die Waage Noth
iÄ fiert Philippi ist dafür , daß ein Häuschen errichtet werde , wie dies

„R allen Märkten größerer Städte der Fall ist . Gegen ein definitives
wUben spricht sich Herr Meckel aus , weil dasselbe dann auch den Sonn -

über stehen Riebe . Bis zur nächsten Sitzung sollen Vorschläge über

dielen Gegenstand gemacht werden . - Das hiesige Bürger -Gchützen -Corps
St um Gestattung der Verlängerung des Schießstandes , indem die Ver -

Merung abgegeben wird , für allen Schaden im Walde haftbar zu sein .

Lotbehältlich der Genehmigung der Forstbehörde findet der Gemeinderath

aeaen dieses Gesuch nichts zu erinnern . - Auf die gegen den Kohlenhändler

« Staun gemachte Anzeige , daß er auf seinem Lagerplatz , Ecke der

Abelbaid- und Rheinbahnstraße , einen Pferdestall errichtet und den ehemaligen

Mthgraben , jetzt städtischen Weg , zur Ablagerung von Mist benutzt , wird

dr Polizei - Direktion berichtet , daß der fragliche Weg den sammittchen
Eiaenthümern der dort liegenden Lecker als Zugang diene und zu anderen

llmcken nicht benutzt werden dürfe . — Herr Joseph König tragt
Ramen « mehrerer Bewohner der Hochstätte vor , de » pro,ectirteu Canal da -

lelbst nicht blo « in da « Budget zu setzen , sondern ihn auch auszuführen .

Diese Eingabe ist insofern überflüssig , al « der Canal auf der Hochstätte im

nöchstiährigen Budget aufgenommen und hiernach selbstverständlich auch an «-

oeliibtt wird . — Die Herren Großius & Schmieden zu Berlin erklären

sichunter Rückgabe der Pläne und Kostenanschläge für den Hospitalbcm mit

ben durch die Revision gemachten Abänderungen einverstanden . Uebetall

Echten sie den Principien bei , nur handle e« sich um einige PreiSreduettonen .

Die genannte » Herren erbieten sich , den ganzen Bau zu übernehmen oder

auch nur die Ausführung der Bauleitung . Bei Abschluß einer General -

Entreprise erklären sich dieselben mit einer Entschädigung von 27 » P®t . für
die BanleitungSkosten bereit . Da « betreffende Schreiben geht der Comimssion ,
bestehend aus den Herren Baurath Zai « , Baumeister Veite und Stadt -

baumeister Schultz , zum Bericht . - Da « Gesuch de« Herrn Maurermeister «

Pimmel , den Straßenbau in der verlängerten Adlerstraße betreffend , ge -

lanat inr Kenntniß de « Gemeinderath «. In demselben , st namentlich her -

vorgehoben, daß e« die Roth erfordere , daß diese Straße nur einigermaßen
zugänglich gemacht werde . Durch das anhaltende Regenwetter habe sich
Mer in dem Keller de « Petenten gesammelt und könne hierdurch leicht
eine Senkung des Hauses veranlaßt werden , und erbietet sich derselbe schließ¬

lich, die betreffenden Straßenbauarbeiten unter Garantieleistung von mehreren

Jahren aus seine Kosten vornehme » zu dürfen , auch will er die Grund -

arbeiten der Gas - und Wafferleitungen unentgeldlich ausführen , ansonst er

gezwungen sei, sein Wafler aus irgend einem städtische » Brunnen zu holen .
Die hier vorliegenden , schon oft besprochenen Verhältnisse werden heute

wiederholt von Herrn Rocker auSeinaudergesetzt . DaS Cousortium zum
Ausbau dieser Straße war bereit , die Ausführung in die Hand zu nehmen .

Herr I . Rücker hatte sich bereit erklärt , al « Vertreter dieses Consortinm «

mit der Stadl in Unterhandlung zu treten . Letzterer ist jedoch vo » seinem

Posten wrii ({getreten und müssen , um die Sache zur Ausführung zu bringen ,
die betreffenben Interessenten der Straße einen neuen Obmann wählen .
Die Stadt hat nur die nöthige Garantie verlangt für die Güte der Arbeiten
der Wasserleitung , Straßen - und Gasanlage . Diese Arbeiten aber von ver¬

schiedenen Personen an «sühren zu lassen , ist unzulässig . Der Beschluß
der Gemeinderath « geht dahin , dem Gesnchsteller zu antworten , daß die

Stadt bereit sei , d,e Arbeiten auszusühren , sobald die Kosten vorgelegt
sind, eventuell bleibt e« den Interessenten überlassen , einen Vertreter

zu wähl « , der nach Anleitung der städtischen Behörde die Arbeiten au «-

fthrt . — Sodann liegen noch zwei weitere Eingaben von Bewohnern
der fortgesetzten Wellritzstraße vor , worin der schlechte Zustand dieser Straße ,
dadurch veranlaßt , daß während der Pflasterung der Emserstraße das farnmt -

siche Fuhrwerk diese Straße pasfirt , geschildert wird . Auch diese Straße i | *

noch nicht vollständig ansqebaut und fall « die Jntereffenten die Kostenvorlage

zu machen gewillt seien , ist die Stadt bereit , die Herstellung der Straße zu
übernehmen . Herr Rocker , der allerdings den sehr schlechten Zustand Jtefer
Straße beschreibt , kann sich jedoch für die in dem Gesuche angeführte Be¬

lassung von drei dort ausgestellten Petroleumlampen nicht aussprechen . Herr
Meckel ist der Ansicht , e« wäre gut , wenn die Sache an ine Bau -Com¬

mission verwiesen und dieselbe beauftragt werde , mit den Leuten zu unter -

handeln , ob sie gewillt seien , die Kosten vorzulegen . Herr Schmidt ver¬

spricht sich von dem von Herrn Meckel gemachten Vorschlag nicht «. Wenn
die Leute nicht au « eigener Initiative sich aus dem Rathhause etnfinben , so
sei, wie dies erfahrungsgemäß sich bestätigt habe , an eine Vereinbarung
nicht z» denken . Der Herr Oberbürgermeister macht fobann dem Herrn
Meckel den Vorschlag , wenn er glaube , sich von der Unterhandlung mit den

betreffenden Jntereffenten einen Erfolg zu versprechen , so wolle er ihn zum
Commiffär bei diesen Verhandlungen ernennen . Herr Meckel erklärt sich
hierzu bereit und bittet weiter , ihn auch zu outorifiren , mit den Anliegern
der fortgesetzten Hellmundstraße , insbesondere die Durchführung dieser Straße
nach der Emserstraße bett ., eine Einigkeit herbeizuführen . E « fet ihm brieflich
mitgetheilt worden , daß jetzt der Zeitpunkt gekommen fei , daß man sich ver -

stöttdjgen wolle . Auch hiervon verspricht sich Herr Schmidt nichts . In
beiden Fällen wird Herr Meckel als Leiter der deßsallsigen Verhandlungen
bestimmt . — Die Bewohner der Sounenbergerstraße machen auf den

schlechtenZustand derselben aufmerksam und bitten , mit der ersten Halste der
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Thejiz entleert , aufgefunden . Ferner wurden in der Nacht vom Samstag
auf Sonntag seinem Kutscher in der Capellenstraße ein Ueberzieher und am
Montag auf der Hochstätte eine Anzahl Kleider gestohlen ; wie es den An¬
schein hat , sind sämmtliche Diebstähle von demselben Individuum ausge¬
führt worden .

? Heute Nachmittag findet wieder ein « Gemeinderathssitzung statt .
? (Petition .) Wie wir vernehmen , hat der hiefige Kutscher - Ber -

ein «ine Eingabe an den Gemeinderath gerichtet um Abhilfe der durch die

Pwrdebahn herbeigeführten Unregelmäßigkeiten in den städlijchen Straßen ,
namentlich bezüglich der neben dem Geleise befindlichen Vertiefungen , wodurch
der Fährverkehr beeinträchtigt wird und bei Nacht sogar Gefahr herbeisühren
könnte . Dies « Beschwerde mag begründet sein , und glauben wir , daß unsere
Gemeindebehörde den Anforderungen der Kutscher entgegenkommen wird .

* Die Angelegenheit der Verlegung der Post nach der Rheinstraße ist
insofern in ein anderes Stadium getreten , als soeben eine Petition an den

Reichstag zur Unterschrift aufliegt , deren Wortlaut hier folgt : „ Hoher Deutscher
Reichstag ! Die Reichs -Post - und Telegraphenverwaltuug soll ein dem Grafen
von Walderdorff gehöriges , in der Rheinstraße hier gelegenes Gebäude

angekauft haben und beabsichtigen , daffelb « für den Post - und Telegraphen -

dienst in Wiesbaden herzurichten . Das Gebäude ist in der nächsten Nähe
der Bahnhöfe gelegen und bietet deßhalb für den Postdienst unweifelhait
Bequemlichkeiten , und dies « Rücksicht wird auch die Aufmerksamkeit der Ver¬

waltung auf dieses Gebäude gerichtet haben . Aber gerade diese Lage ver¬
anlaßt uns , die unterzeichneten handel - und gewerbetreibenden Bewohner der
Stadt Wiesbaden , bei hohem Reichstage gegen die Erwerbung desselben und
die Verlegung des Post - und Telegraphenamtes dahin zu protestrren . Die
Bahnhöfe und das Hau » des Grasen von Walderdorff liegen in dem süd¬
östlichen Theile der Stadt , während da » Geschäfts - und Curleben in der
Mitte der Stadt sich bewegen . Die Stadt Wiesbaden hat sich, einem alten
ursprünglichen Kern allmiilig anschließend , nach allen Seiten hin allmäliz weiter
ausgedehnt , die meisten Cur - Etablissements , die bedeutenden Gast » und Bade¬
häuser , sowie alle erheblichen Geschäfte befinden sich inmitten der Stadt .
Die wichtigsten Verkehrs -Anstalten — das Post - und Telegraphenamt —

gehören deßhalb auch in den Mittelpunkt . In einer Stadt von der Größe
wie Wiesbaden , und einer Stadt , welche so weit auseinandergebaut ist , ist
die richtige Lage des Post - und Telegraphenamtes von hoher wirthschaftlicher
Bedeutung . Lus allen Stadttheilen muß das Gebäude ohne große Mühe
und ohne vielen Zeitauswand erreicht werden können . Die Handelskammer
in Wiesbaden hat deßhalb im Jntereffe des Handelsstandes in Wiesbaden
sofort , nachdem bekannt geworden war , daß die Absicht bestehe , das Post -
und Telcgraphenamt aus der Mitte der Stadt an das äußerst « Ende der
Stadt zu verlegen , bei dem Kaiserlichen General -Postamt in Berlin dagegen
Beschwerde geführt und auch den Gemeinderath der Stadt Wiesbaden auf
die dem städtischen Verkehr dadurch drohenden Nachtheile aufmerksam ge¬
macht . Die Post und das Telegraphenamt haben bis jetzt mitten in der
Siadt Wiesbaden gelegen und deren Verlegung an das äußerste Ende der
Stadt würde deßhalb umsomehr unangenehm und nachtheiliger empfunden
werden . Di « Post - und T «legraphenverwa !tung würde , wenn di « Verlegung
der Post und des Telegraphenamtes in die Nähe der Bahnhöfe zur Aus¬
führung gelangen sollte , sehr bald genöthigt werden , verschiedene Filialbureaux
in der Stadt zu errichten . Dadurch würde der Dienst erschwert werden uns
das Personal würde vermehrt werden müffen . Der Dienst und die Ver¬
waltung würden deßhalb durch die Verlegung der Post und des Telegraphen¬
amtes in das Gräflich von Walderdorff

'
sche Haus nicht gewinnen , denn was

durch die Nähe der Eisenbahnen gewonnen wird , wird durch die mehreren
Bureaux wieder verloren gehen , und die ganze Einrichtung würde jedenfalls
viel mehr kosten . Wenn daher die dermalen benutzten Räumlichkeiten für
das Post - und Telegraphenamt nicht mehr ausreichen und aufgegeben werden
müffen , und wenn die Erwerbung eines eigenen Gebäudes wünschenswerih
erscheint , dann fordert ebensowohl das Jntereffe der Post - und Telegraphen¬
verwaltung , als das Interesse der Bewohner von Wiesbaden , daß das neue
Post - und Telegraphen -Gebäude nicht an dem äußersten Ende , sondern
im Mittelpunkt « der Stadt erworben und eingerichtet werde . Da »
von der Kaiserlichen General - Post - Direction für Post und Telegraphie
in Aussicht genommen « Gebäud « d «s Grasen von Walderdorff ist daher schon
wegen seiner Lage am Ende und nicht im Mittelpunkt der Stadt als Post -
und Telegraphengebäude für Wiesbaden nicht geeignet . Die Erwerbung dieses
Gebäudes aber dürfte sich aus anderen Gründen nicht empfehlen . Das Haus
ist seit länger als 40 Jahren gebaut , die Höh « der Stockwerke und die Bau¬
art entsprechen nicht mehr den Anforderungen , welch « heute an ein größeres
Bauwerk gestellt zu werden pflegen , das Haus ist bereits mehrfach umgebaut
und es würden sehr beträchtliche bauliche Veränderungen vorgevommen wer¬
den müssen , um dasselbe nothdürftig zu dem Gebrauche als Post - und Tele -

graphengebäude für Wiesbaden tauglich zu machen . Diese nothwendigen
baulichen Veränderungen würden sehr erhebliche Kosten verursachen und diese
Kosten zu dem hohen Kaufpreise hinzugerechnet , würde eine Summe ergeben ,
welche beiläufig ausreichen dürfte , um mitten in der Stadt an gelegenerem
Platze ein neues , den Ansorderungen der Zeit und dem Zweck « der Post -
und Telegraphenverwaltung , sowie dem Jntereffe der Stadt vollständig ent¬
sprechendes Gebäude zu errichten . Es wär « deßhalb schwer zu verantworten ,
wenn diese hohe Summe verausgabt werden sollte , um ein altes , niedriges
Gebäude zu erwerben , welches niemals zweckentsprechend hergerichtet werden
könnte . Das Gebäude , in welchem die Post dermalen sich befindet , ist in¬
mitten der Stadt und bei weitem beffer gelegen , als das Gräflich von Walder -
dorff 'sch« Haus . Dieses Haus ist neu gebaut und hat jedenfalls ebensoviel

Raum als das von Walderdorff 'sche Gebäude . Wenn daher ein bestehendes
Gebäude erworben und hergerichtet werden soll , so würde nach unserer
nung die Erwerbung des Gebäudes , in welchem sich die Post dermalen be¬
findet , vielmehr zu empfehlen sein , als der Ankauf des Graf von Walder .

'

dorff 'schen Hauses . Aber inmitten der Stadt und nicht entfernt von den
Bahnhöfen sind auch noch Plätze zu erwerben , welche für die Einrichtung
eines ganz neuen Post - und Telegrapheugebäudes geeignet sind . Wir machm
in dieser Beziehung auf das in dem Besitze der Stadtgemeinde Wiesbaden
befindliche Dern ' sche vesitzthum aufmerksam , welches sowohl an die Wilhelm-
straße als an die Bahnhofstraße grenzt und von diesen beiden Straßen zugänglich
gemacht werden kann und wir erinnern daran , daß zu einem neuen Justiz-
gebäude bereits das Grundeigenthum von dem preußischen Fiskus erworben ist
und deshalb voraussichtlich bei der bevorstehenden Justizorganisatiou die der¬
malen benutzten Gerichtsgebäude in der Friedrichstraße frei werden dürsten
Diese dem preußischen Fiscus gehörigen , an der Bahnhof - und Friedrichs
straße und dem Schillerplatz belegenen Gerichtsgebäude haben sehr großen
Hofranm und würden ganz besonders zu einem Post - und Teleqraphengebände
geeignet sein , und wenn in Aursicht genommen ist , daß dies « GerichtsgebLnde
nicht ferner mehr benutzt werden , dann dürste deren Erwerbung zu einem
Post - und Telegraphengebäude in erster Linie sich empsehlen . Wir haben
diese Thatsachen nur angeführt , um zu zeigen ^ daß an geeigneten Plätzen
für ein Post - und Telegraphengevände in der Stadl Wiesbaden kein Mangel
ist ; e« dürften auch außer den augeführten noch andere geeignete Plätze aus-
gefunden werden . Unsere Absicht geht nun dahin , nachzuweisen , daß die
Erwerbung des Gebäudes des Grafen von Walderdorff als Post » und Tele¬
graphengebäude weder im Juteresse der Stadt , noch in demjenigen des Reichs
gelegen ist und richten deshalb an hohen Reichstag die Bitte : „ „Die Er¬
werbung des Hauser des Grafen von Walderdorff zum Post - und Telegraphen -
gebäude in Wiesbaden nicht zu genehmigen und die zu ßiesem Zweck etwa
angefordert werdenden Mittel nicht zu bewilligen . " " Wir verharren je. ic.“

Möge Niemand , der diese Ansicht theilt , versäumen , di « Petition baldigst
zu unterschreiben , da unser Reichstags - Abgeordneter Schulze - Delitzsch an
die Vertretung jener Ansicht die Bedingung gestellt haben soll , daß dir llnter -
zeichnung so zahlreich sei, daß sie als ein Ausdruck der hier allgemein
herrschenden Anschaltung gelten könne . Kommt di « Sach « im Reichstag zur
Verhandlung , so wird dabei wohl auch darüber Aufklärung werden , woher
es gekommen ist , daß die auf den Ankauf eines Terrains im Deutschen
Garten bezüglichen Verhandlungen ohne Resultat geblieben sind .

* (Person al -' Veränderungen in der Arme e.) v . Baumbach ,
Sec .-Lieut . vom Ulanen -Reg . Ro . 6 , dessen ultimo d . Mts . ablausendeS
Sommando zur Dienstleistu .ig als Ordonnanz -Osfizier bei dem Ches dieses
Regiments , General der Cavalleri «, Landgrafen Friedrich Wilhelm von
Hessen , Königl . Hoheit , um ein Jahr verlängert .

* Die Einnahme an Wechselsteinpelsteuer betrug im Oberpostdirections -
bezirk Frankfurt a . M . im Monat October l . I . 29,941 Mark ., die Gesammt-
Einnahme seit Beginn d . I . 328,675 Mark oder 21,332 Mark mehr wie im
gleichen Zeitraum des vorigen Jahres .

* lieber den Sturm in voriger Woche hat die „ Neue Franks . Presse"

«ine sörtuliche Sturmchronik angelegt , ein Verzeichnis ; aller Verwüstungen , welche
das Unwetter der letzten Tage angerichtet hat . Es ist dieses ein Beispiel,
das Nachahmung verdient , denn die sorgfältige Beobachtung der Witterungs¬
erscheinungen , besonders wenn es sich um so abnorme Verhältniffe handelt,
wie gegenwärtig , dient als Basis einer Wissenschaft , die noch in den Kinder¬
schuhen steht und sich mühsam durch Erfahrungen und Beobachtungen empor¬
arbeiten muß . Es ist dieses die Meteorologie oder Witterungskunde , für die
viel , aber immer noch nicht genug geschieht . -- Das Wasser im Rhein ist hoch
und noch im Wachsen . Auf der Mosel hat man die Schifffahrt wegen des
Hochwassers eingestellt . Bei Weisenau ist in Folge des Sturms eine
Rheinmühle gesunken uud damit eine bedeutende Quantität Getreide und
Mehl zu Grunde gegangen .

— Die Agenten von Feuerversicherungsgesellschaften sind nach den Vor¬
schriften des Gesetzes vom 8 . Mai 1837 verpflichtet , vor Aushändigung der
Policen über eine abgeschlossene Versicherung die amtliche Erklärung der

Polizeiobrigkeit des Wohnorts der Versicherungsfuchenden einzuholen , daß
der Aushändigung in polizeilicher Beziehung keine Bedenken entgegenstehen .
In Beziehung auf diese Bestimmung hat das Ober -Tribunal in einem Er-

kenntniß vom 23 . September d . I . ausgesprochen , daß bei Unterlassung dieser
gesetzlich gebotenen Handlung der Agent strasbar ist , auch wenn er bei dieser
Unterlassung nicht vorsätzlich , sondern fahrlässig gehandelt hat .

— In der Karpfeuzeit wird man die Beobachtung gemacht haben , daß
die in sumpfigen Teichen gezogenen Fisch «, auch wenn sie in fließende« Wass-r

gesetzt werden , oft noch lange Zeit einen moderigen Geschmack behalten . S >e

schmecken nach bem Teiche , sagt man . Verbessern kann man denselben , wenn
man ein Stück Brodrinde mit dem Fisch kocht . Dasselbe bewirken stW
Holzkohlen . Auch kann man Brod und Kohle zugleich anwenden . Em
anderes Verfahren besteht darin , daß man die Fische ausnimmt und etnije
Male in frischem Wasser , in dem etwas Salz ausgelöst ist , auswäffert . Dieb

muß so oft wiederholt werden , als da « Wasser noch schleimig aussieht .

(Berichtigung .) In der in gestriger Nummer enthaltenen Besprechung
des Vortrags des Herrn Prof . Woltmann ist auf der vorletzten Seite des
Blattes , Zeile 19 n. o . nach dem Wort „Körper " wie folgt zu lesen ; „(stau
der griechischen Harmonie zwischen beiden )" u s. w .

Anonyme Zusendungen werden nicht aufgenommen .



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt
187 $Mittwoch den 17 . NovemberM 271 »

Auszua ans dem Protokoll der 61 * ( autzerordent - : Kenntniß , daß der Kochbrnnne » von Montag dm 15 . November

ttcke « ) Gemeinderaths - Sitzung zu Wiesbaden vom ab täglich Vormittags von 9 - 12 und Na «hmittags
no , j

3 . November 1875 . von 3 - 4 Uhr während des ganzen Winters zum

A

Gebrauche der Trinkkur geöffnet ist . ,
Städtische Cur - Direction : F . Hey

' l .

50 neue fertige Betten
,

deren Federn und Barchent von bester Qualität ,

werden wegen Aufgabe eines Ausstattungsgeschäftes
heute Mittwoch den 17 . November ,

Vormittags 9 Uhr anfangend , im Auctionslocale

Friedrichstraße 6 gegen Baarzahlung versteigert .

Es steht Jedermann frei , die Betten zu öffnen ,

um sich von der guten Qualität der Federn zu

überzeugen .

502 Ferd . Wiiiler . Auctionator .

Für Haarleidende .

Zeugniß No . 19061 . Indem ich Ihnen die freudige Mit¬

theilung mache , daß Ihr Haarheilderfahren mit außerordent¬

lichem Erfolge bei mir gewirkt hat , ermächtige ich Sie zugleich ,
dies als Zeugniß gefälligst benutzen zu wollen rc .

Zerbst , Anhalt , 19 . 5 . 74 . Franz Zeidler .

Prospecte meines Heilverfahrens versende sauf Wunsch

gratis und franco .

Edin . Bühligen , Gohlis - Leipzig ,

[ D . 9031 .] Billa Bühligen .

Sonntag de « 21 . November bin ich in Wies¬

baden im „ Adler “ von Früh 10 bis 5 Uhr Nach¬

mittags persönlich zu sprechen . Bühligen . 23

Saalbau Schirmer .

3804

Vorzügliches Erlanger Lager - Bier .

Für Hotelbesitzer und Restaurateure .

Patentirte Maschine « , mit welchen man binnen einigen
Minuten größere Quantitäten Kartoffeln , Gemüse , Bohnen rc . zer¬

kleinern kann ( namentlich geeignet für Julienne und Pommes frites )

empfehlen Binder <fc Jnng , Langgosie 9 . 3810

Ein HauS in der Smdt , massiv gebaut , schöne

Lage mir großem Garten , ist für 16,000 Thlr . zu
- verkaufen . Anzahlung 2000 Thlr ^

unter Umständen

auch weniger . Offerten schriftlich unter A . Z . No . 39 besorgt die

Expedition d . Bl .__________________ _ __________ _________________ ___

Ein gut erhaltenes , großes Schaukelpferd ,

mit Fell überzogen , ist billig zu verkaufen .

Näheres Expedition . __________________
3808

Ein gut dressirter Nattenpinfcher wird

zu kaufen gesucht . Näheres Expedition . 3797

Kastanie « per Pfd . 12 Pfg . zu yaven Wedergaffe 51 . 3818

Anwesend : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Stadtvor¬

steher Meckel , Dr . Schirm und Schreiner
(entschuldigt ) .

2468 . Das Rescript Königlicher Polizei - Direction vom 2 . d . M . ,

wonach dem Gemeinderath die Auflage gemacht wird , mit den Vor -

arbeiten der Ueberwölbung des Salzbachs sofort zu beginnen , ge¬

langt zur Kenntniß der Versammlung und wird auf die Mittheilung

hin , daß für morgen eine Besprechung mit einem Vertreter der

Hessischen Ludwigsbahn in Aussicht stehe , beschloffen , das Ergebniß

dieser Besprechung zu erwarten , inzwischen aber den Herrn Stadt -

baumeister um die Einleitung des Ausschreibens der Vergebung der

Ausführung zu ersuchen .

2469 . Zu dem Schreiben der Königlichen Polizei - Direction vom

1 . v. MtS . , betreffend die Beschwerden über die Düngerausfuhr -

Gesellschasten wegen deren Säumigkeit in der Ausleerung der Ab -

trittsgruben , erstattet die bestellte Commission Bericht und wird

beschlossen , der Königlichen Polizei - Direction in dem Sinne dieses
Berichts zu antworten .

2472 . Die zur Berathung des von der Königlichen Polizei -

Direction mitgetheilten Entwurfs einer neuen Straßenpolizei - Ver¬

ordnung gewählte Commission erstattet gutachtlichen Bericht und

wird beschloffen , sich mit diesem Gutachten im Allgemeinen einver¬

standen zu erklären , jedoch daffelbe vor definitiver Beschlußfaffung
behufs Herbeiführung eines gegenseitigen EinverfiändniffeS der

Polizeibehörde zur Rückäußerung mitzutheilen .

Wiesbaden , 11 . November 1875 . Für diesen Auszug :

__________________________________
Völkner , Secret . - Assistent .

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Mitglieder des Bürgerausschuffes lade ich zu einer Sitzung
auf Donnerstag den 18 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr in den Rath¬

haussaal ergebenfi ein .
Tagesordnung :

1) Abänderung des Generalbebauungsplans durch Verlegung einer

projectirten Straße im District Leberberg .
2 ) Wahl einer Commission zur Prüfung der 1874t Curverwaltungs -

Rechnung .
3 ) Bericht der Commission zur Prüfung der 1873t Gaswerksrechnung .

4 ) Bericht der vom BürgerauSschuß gewählten Commission über die

Competenz - Verhältniffe in städtischen Bausachen und die Pen -

sionirung der städtischen Beamten .
Wiesbaden , den 15 . November 1875 . Der Oberbürgermeister .

_______________
Lanz .

Bekanntmachung .

Die Lieferung des Bedarfs an Canalcinsteigeisen für die städtischen
Canäle soll in öffentlicher Submission vergeben werden . Reflectanien

wollen ihre bezüglichen Offert ^ bis zum 20 . c . Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 30 , einrcichen , woselbst dre

speciellen Bedingungen einzusehen find .
Wiesbaden , 13 . November 1875 . Der Stadtbaumeister .

___________ ______________ ____________
Schultz .

Bekanntmachung .

Die Lieferung des Bedarfs an Schießpulver und Zündschnur für
die städtischen Steinbrüche für die Dauer eines Jahres soll im Sub¬

missionswege vergeben werden . Reflectirende wollen ihre betreffenden
Offerten bis zum 20 . c . Morgens 11 Uhr auf dem Stadtbauamte ,

Zimmer Nr . 30 , einreichen , woselbst auch die Bedingungen zur

Einsicht aufliegen . Der Stadrbaumeisier .

Wiesbaden , 13 . November 1875 . ________
Schultz ._______

Bekanntmachung .

Die unterzeichnete Direction bringt hiermit zur allgemeinen
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Mobilien - Versteigerung .

IhrAiößi halhpr toetbcit heute Mittwoch den
AUrCiaC IlalVü ! 17 . November , Vormittags

9 Uhr anfangend , in dem hiesige « Rathhanssaale
durch die unterzeichneten Auetionatoren nachver -

zeichuete Gegenstände , als : In « utzbau mpo lirt
1 Secretär , 2 französische Bettstellen , 1 Pfeilerschränkchen , Console , j
4 - schubladige Kommoden . 2 ovale Tische , 3 Nachttische mit Marmor¬

platten , 18 gelbe Rohrstühle , Barock - und Wiener Stühle , ein - i
und zweithünge Kleiderschränke , Küchenschränke , Tische , tannene
lackirte Bettstellen , Kanape 's , Spiegel , 2 Pendules , 18 Betttücher ,
6 weiße Kulten , Roßhaar - und Seegrasmatratzen , sowie Strohsäcke
öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Sämmtliche nußbaumene Möbel sind fast neu .
302

____________
Marx A Reinemer . Aactionatoren .

der heute Mittwoch den 17 . November Mor -
«wJtl gens 9 Uhr stattfindenden große « Möbel¬

versteigerung in hiesigem Rathhaussaale kommen noch
ein Waschschrank mit weißer Marmorplatte und Marmor - }
Lavoir , 1 großer Mahagoni -Spiegel , eine gedrehte spanische
Wand , 1 Pendule ( 14 Tage gehend ) , 1 Gaszuglampe ,
1 Cassette , 1 Aushängschild mit zum Ausgebot .
302

_____________
Marx A Reinemer , Auetionatoren ,

Versteigern g .

Der Unterzeichnete läßt am Donnerstag den 18 . November Vor¬

mittags 10 in seiner Behausung , Sackgasse Rr . 87 in Mosbach ,
] schweres Zugpferd , 1 trächtige Kuh , 1 Einspänner -Wagen , 1

Schneppkarren , 1 Pflug , 1 Egge und div . Pferdegeschirr , ca . 300
Centner Dickwurz , 100 Centn « Heu , 300 Gebund Hafer - und

Wirrstroh gegen gleich baare Zahlung öffenOich meistbietend versteigern .
Mosbach - Biebrich , den 10 . November 1875 .

3640
________________

Friede . Klar mann 4r .

Neueste Taschenfahrpläne ,
Preis 20 Pfg . und 35 Pfg . , vorräthig bei
2907

_____________
P . Hahn , Papierhandlung , Langgaffe 5 .

6 ?rele » es
in verschiedenen Farben , einfach und doppelt , sehr billig , empfiehlt
2359 <4 . Wallenfels , Langgaffe 33 .

Rein leinene Taschentücher
per Dutzend von 4 M . 80 Pfg . an und höher in anerkannt guter
Qualität empfiehlt t ' hr . Manier , Langgaffe 2 . 89

IVouveautes
in Passementrie - Besätzen , Fransen , Knöpfen ,
Besatzlitzen in allen Breiten , namentlich schmale Nummern

zum Verschnüren von Wintergarderoben im Stück sehr billig ,

schwarze Einfasslitzen
per Stück von 48 Pfg . an ,

im Stück sehr billig , empfiehlt
19657

__________________
CL Wallenfels , Langgaffe 33 .

Großes Lager der heften und bMigfteu

Petroleum Kochöfen
bei J . i > . Conradi ,

477
________________________

Häfnergasse 19 .

Herrnkleider werde « reparirt und chemisch ge -

rei « igt , sowie Hosen , welche durch dos Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt .
494 W . Hack , Häfnergasse 9 . l

Grosser Weihnachts - Ausverkauf .

Während der Weihnachtszeit habe wie jedes Jahr alle meine
auf Lager habende Maaren zu folgenden billigen und festen
Preisen herabgesetzt und bietet sich gute Gelegenheit zu passen¬
den Weihnachtsgeschenken .

Eine Parthie wollene Kleiderstoffe und Mozambique
per Elle ( alles per 60 Centm . ) 10 und 12 kr . ,

% moderne , prachtvolle Kleiderstoffe in carrirt , sonst
24 kr . , jetzt 15 kr . per Elle ,

5/4 breite Popline und Tartans , gestreift , carrirt und
einfarbig , sonst 30 kr . , jetzt 18 kr . per Elle ,

100 Stück 5M breite « euere Kleiderstoffe in allen
Farben , sonst 36 kr . , jetzt 24 kr . per Elle ,

2 Ellen breite schottische Tartans schon zu 48 kr . p . Elle ,
sonstige Neuheiten in großartiger Auswahl , als Beige ,

Cheviot , Diagonal und Knickerbocker , zu
äußerst billigen Preisen ,

8/4 Lama , einfarbig und gestreift , Flanelle in Wolle und

Halbwolle zu billigen Preisen ,
5k breite Leinen für Kleider , gestreift u,id einfarbig ,

sonst 24 kr . , jetzt 16 kr . per Elle ,
6/4 breite , gute , ächtfarbige Cattune zu 11 kr . , desgleichen

Percal , neueste Muster , sonst 18 kr . , jetzt 12 kr . p . Elle ,
schwarze und braune Moires für Röcke zu 24 kr . per Elle ,
weitzen PiqnS von 12 kr . an per Elle , Ripps - Piqus

von 21 kr . an per Elle ,
Teppichzeug in bekannter guter Qualität von 20 kr . an

per Elle ,
Sopha - u . Bettvorlage « in Plüsch von 3 fl . 30 kr . an ,
rothe Cachemir - Tischdecke « von 2 fl . an , Kom¬

mode - und Kaffee - Decke « zu dm billigsten Preisen ,
Handtücher , Tischtücher , Servietten , Leinen ,

Madapolam und sonstige Weitzwaaren zu sehr
billigen Preisen ,

30 Dtzd . PiquS - Fransendecken von 2 ft . 24 kr . an ,
1° /* Mull - Vorhänge von 20 kr . an per Elle , das so

beliebte 10/«. Hanfgarn für Vorhänge von 24 kr .
an per Ell - ,

5/4 Vorhangzeug von 10 kr . an per Elle , 6k breiten

schwarze « Sammet , sonst 2 fl . und 1 fl . 45 kr .,
jetzt 1 fl . 18 kr . per Elle ,

weiße Taschentücher von 9 kr . an per Stück , in rein

Leine « das 1/a Dtzd . von 1 fl . 24 kr . an ,
100 Dtzd . seidene Bindchen von 10 kr . an , Naga -

sakh und Foulards , äußerst billig ,
schwarze gesteppte Zanella - Unterröcke von 3 fl . 30 fr .

an bis zu den feinsten ,
die so beliebten blaue « Cachemirtücher mit Franse «

in allen Größen von 1 fl . 45 fl . an ,
gewebte und gestrickte Tücher in allen Farben , pracht¬

volle türkische Schärpen per Stück 11/ * Thlr . ,
9l4 Astrachan per Elle 3 fl . , Pelz - Streifen in allen

Farben für Besätze ,
rothe wollene Bettdecke « von 7 fl . an , Moirs -

Schürze « äußerst billig ,
500 Tuch - Baschliques von 26 Sgr . an bis zu den

feinsten ,
den Rest meiner Pereal - Morgenkleider zu 1 Thlr . 28 Sgr . ,
Wollene Morgenkleider von 3 Thlr . 20 Sgr . an ; ferner :

Orosse Auswahl
in engl . Regenmänteln von 4 ' / - Thlr . an , Jaquets ,

Paletots , Kindermäntel und schwarze Tuch -

Jacke « von 2 fl . 30 kr . an empfiehlt

3493 Ij . Fürth , Langgasse 45 .

W
*

Muster werde « nicht abgegeben .
“

W
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| direct bezogen in größter Auswahl und zu allen

3829

vermiethen .

Äbokn/ben 16 . November 1875 , Vonmstags

Ei « Freund des Gesanges . — ^ buftet ydfretteg

zu mäßigstem Preis ertheilt ein Amerikaner .

Näheres Expedition . d/BC >

MeinemUm
'

Meunde Herrn Schlostermeister >

jigm Geburtstage die herzlichsten Glückwünsche . »— — _

Mr eine ältere Dame wird ein anständiges Mädchen gesucht

wMes kochen kann und den kleinen Haushalt besorgt . Näheres

' t eln^ Metzaerei
^

wird ein gewandtes Ladenmädchen gesucht .

Nm solche mögen sich melden , welche schon in emem ähnlichen ^
schäfte waren . Näh . Expedition . 3801

Ein Dienstmädchen gesucht Emserstraße 27c . 3W1

Eine englische oder französische Bonne wird gesucht . Näheres

Vormittags zu erfragen Kapellenstraße 27 im 2 . Stock 3799

Ein braves Mädchen wird « emen kleinen Haushalt 9W

» <. w . H * f ' M
kann und gute Zeugnisse über seine Leistungen besitzt . ftnde zum

1 . Deeember eine gute Stelle . Näheres Mamzerpr p

Parterre .

Verloren ein grünes Portemonnaie , Inhalt 20 uno 10

Mark . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung . Näheres m

Exped. b . Bl . _ __ — --------

ÄÄWÄ
’ S ' Ä

, ° E «

lernen . Näheres Expedition . 0735
Ein junges Mädchen zum Austragen gesucht gr - Bmgstr . 6 3

Ein junges Mädchen , das im Kleidermachen geübt rst , sucht Be

Wfttgurg in und außer dem Hause , m Hause per Tag M

30 kr. Näh . Langgasse 53 , 2 . Etage rechts

Hause . Näheres in der Expedition d . M . - - - -
z

Eine perfekte Kleidermacherm sucht Beschäftigung m und außer

dem Hause . Näh . MichelSoerg 1 , Ecke v « Langgasse . 38

Ein im Nähen und Ausbessern erfahrenes Mädchen hat noch g

Tage zu besehen . Näh . Moritzstraße 6 nn Laden 381 /

Eine geübte Kleidermacherm sucht noch emi ^
Kunden . in u

außer dem Hause . Näheres Adlerstraße 17 , 2 Stiegen hoch . ,
“

(Sin braves , reinliches Mädchen kann gute Stelle eryaurn . W

m
Ein 8geE

°
stärkeS Mädchen , womöglich vom Lande , w,rd gebucht

von Fremden zum Serdiren Keucht . Näheres rp •
3257

Ein Dienstmädchen auf gleich gesucht Nerostraße 7 .

$ w *cn bet
Eduard Kräh ,

473 Marktstratze « ( am Schillerplatz ) ,

«üidnlage bei „ Bsnsion suisss "
, (Taunusstraße 6 ) .

Wüste rothe Mäuschenkartoffeln
>

"

m 50 W . . m « » * .
"

Neuer Wem , r

Englisch
__

Wer Andern eine Grube gräbt ,
— Der kann wieder nach HanS gehen , wenn

Ein Schuhmachergehilfe gesucht Karlstraße 6 . 3481

Möbelschreiner gesucht Moritzstraße 32
2937

öffi SÄÄ guten Bedingen
b ' '

E?n Mchtig ? Kutsche * sucht Stelle . Näh . Exped . 3809

Lei auie SLloster sucht F Eisele in Sonnenberg . 3811

Mr « ne Portierstelle Haus - und Gartenarbeit wird zum ersten

Januar

^
ein verheiratheterMann gesucht . Adresien unter No 4

A . B . C . besorgt die Exped . d . Bl . _ — —

1800 Mark VormundschaftSgelder liegen gegen gerichtliche Sicher -

beit mm Ausleihen . Näheres Expedition .
. illt ; * .

23,700 Thale * sind zu 5 °/o Zinsen gegen doppelte , gerichtlich

19 . 3682

W unmoblirte , elegante und hohe
Zimmer

" t srÄÄTÄÄ
”

®X
"

a >s < . eonnmfdK und #
MwIinW fflef . Off «rt <n , » d >u - M - n m Foe1 ^ ?
Meinüandlung tn Mainz . (D . F . 520

----- — — —

» ehrenN

rk
40 *

yi ^ Sturtet » r - twür « » « i > v " 5 und 6

Md I« . bei . I ' O

Restauration Stadt Frankfurt .

1875et tt6UCtt Wein per Schoppen 35 Pf . , fowre 18746t

g »>, Sch - M » 50 «
Pfatfeoberg « - .

'

1875 ' Import . Havanna - Cigarren
pJWtefim. 18J~ C ~

1 .

Bleick- straße 15a im 3 . Stock ist ein freundliches ' dnfS
\ nhMHe8 Pmmer für 8 fl . monatlich zu verniiethen . 3803

EM abttüÄraße 3 ,
^ - ä -yis dem Deutschen Hause , ist di .

eÄ '
* . 6N . , « nid « ■>. 1 S ° d >u . 2 Mmumu ^

, Ä £ .Äi ? “

M Näh . Langgasse 53 2 . Etage reeyw
3795 I

Rheinstrasse 5
, m5bl . Hochparterre -Wohnung

mit Küche zu vermiethen .
Südseite ) ist der 2 . Stock von

I
? S6 $ tSS W

ÄHte * we ** « S
\

“ Ä “ Wdhuung chn - « Mg
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» « en Denen , welche an dem schmerrktchen Verluste unserer

mm in Gott ruhenden Gattin , Mutter , Tochter , Schwester
Schwiegertochter und Schwägerin ,

Dorothee » Christmonn ,
geb . Selb ,
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3814 Die trauernde « Hinterbliebene « .

ihre Visitenkarte , auf welche Straße und Rümmer eines anderengeschrieben war . Es lag ziemlich weit entfernt in einer fnnft
Arbeitern gesuchten Stadtgegend Arme Madelaine - ft ? 1*
Dir geworden ? roa ® war «m

Adnnn
phonie-Co:

"
lie Pi

Hen , w !
!Mg fieW

Wietbc

Cöln
Neris

Er stieg in einen Omnibus und ließ sich eine Strecke »
fefete er seinen Weg zu Fuße fort durch eng? und schmutziqe § sŝ 7er vor einem hohen sich kasernenartig mit vielen Reiben
schmuckloser Fenster Präsentirenden Hause stehen blieb . f >ier ' @L ”ni
bre ., werte Etage rechts . Er langte außer Athem oben an und

'kÄl
dem Glockenzuge . Aber die Hand sank ihm nrück : d7w« mNblanken Stiften eine Visitenkarte an die Thür geheftet und es iw ? ’

Wurden schlaff , er wankte zur Treppe zurück , um ru stieben fanf nfc i
aenen6^ 1

^ *
^ ” ^ zusammen und umfaßte den Stände

" Ä
gegen ^

den Schwindel zu behaupten , der seine Augen verdunkelte
'

« >o saß er wohl eine Viertelstunde erst aanr bewubtlo «
'

s«»» ■
dumpfem Brüten über sein und Madelaine ' s Geschick ; es wm Mi di
SÄ f?Ul8et Unb wer unglücklicher sei . IM
J 2n e' ?

,
^ le gering siel das ins Gewicht bei einer solchen AEr raffte sich auf Was sollte er thun ? Umkehren und wieder Kl
das Ware eine Feigheit gewesen , mit der er sich in diesemAugenblick nicht abstnden konnte , er empfand das Bedürfniß aeoen 1

elbfi grausam zu sein , die Wunde seines Herzens tneiteVanÖ
Und was war denn geschehen ? Nichts , was er nicht erwarten 2k
Aber auch das Erwartete schlägt nieder , wenn es nun gewiß ist

'

® r die Glocke . Madelaine fragte von innen , wer da sei ? ffrwollte antworten , aber der Ton erstickte ihm in der Kehle .
®

Nun öffnete sie . Aus dem Halbdunkel trat eine Gestalt , die (ein
Innerstes erbeben machte . Das war Madelaine - aber wie verändert

"

Nicht mehr das zierliche Geschöpf , das nicht einmal der frühesten Morgm-
sonne erlaubt hatte , em unordentliches Neglige zu belauschen . Das Kleid

i

schien nur so übergeworfen ; nichts Weißes umrandete den Hals und die

SStln1 fC *" aufgelösten Locken über die
~ Augen lagen tief und schienen

fm Mnf JIro1 ' b
m

Augenbraunen senkten sich müde darüber , über die

Lh Unb
.
“ m ben ^ und ging ein Zug von Schlaffheit

M
6

vbttÄ ' tote gleichgültig ihr das Leben geworden
'

j ^ u Re -zm -ttel erschöpft waren Als sie Arnold erkannte , stutzte

Î
l und hob den Kopf . Aber selbst dieses Außerordentliche

/ weemuthete bewirkte nur eine schnell vorübergehende Erregung,
ck

“ ÄÄM * unherml cheGesicht , unb bieweißenZähneentblößten
5 " " Du bist s — sagte sie unb es klang etwas tote Spott durch,,, u ommst mit unfern Femben — bas ist in Ordnung .

" Dabei trat

Kmmtt
™ ' 3 * 6 tf)n cim Er folgte in bas nicht ausgeräumte

. MaLclame ! " b„ m» d. „ Blick . . . lh. . ich hch,
n ber Heimath nicht gefunben , was ich zu finben hoffte , nachdem mir das
e en Zur Qual geworben war — meine Mutter war gestorben .

"

„ Deine Mutter , - gestorben, "
wiederholte sie ohne merklicheBe¬

rgung „ Aber Deine Schwester — Dein Bruder

L .
W Ẑ eueu mir,

"
fiel er ein , „ weil ich Dich verlassen hatte . "

ie Lü^e ' S m
mich verlassen hattest ? Erspare Dir

ie rüge ! Das war wohl schon eine abgemachte Sache — damals , als
ju zum Weihnachtsfest nach Hanse reistest ? War ' s nicht ? "

Er schüttelte energisch den Kopf . „ Du kennst die Deutschen nicht ."

. " Ge lind unsere Todfeinde, " rief bie Frau , unb bas matte Auge

ÄÄ “ * - « ■ « - • * >

" And hast mich doch einmal geliebt, "
sagte er mit sanftem Vorwurf ,

rfit Atole9 eUle 2? etIe ; b
.
a fie halb hinter ihm staub , konnte er

cht beobachten , was m ihr vorging . „ Unb was willst Du nun hier ? "

9 J JT . ” ,d ’ kann Dir nichts mehr sein .
"

Er wußte , baß sie bie ganze Wahrheit sprach . „ Du hast es m

? ?abeJai™ ' sagte er schaudernd , „ Dich an mir zu rächen .

sronWl
" $ fl et " Deinen Freunden , unb morgen lebe ich nicht mehr . "

,
Madelaine sann nach . „ Du hast recht, "

bestätigte sie bann nickend,
ber Du hast auch m bctn anbern recht , baß ich Dich einmal geliebt

_______________

-- « ° » ! ich » w mich - ich , . - ch» -

@in Zimmer mit 1 ober 2 Betten zu vermiethen ;
auf Wunsch auch Pension . Näh . Exped . 3354

° er Nähe ber Kasernen ist ein elegant möblirtes Parterre - Zimmer
nebst Kost zu vermiethen . Näheres Expedition . 3465

In einem Gartenhaufe an ber Webricher Chaussee ist eine Wohnung
d ° n 4 Zimmern nebst Zubehör billig zu vermiethen . Näheres hi
der Expebmon b . Bl . 19681

6in möbl . Zimmer zu Venn . Helenenstraße 14 , Hjh . , Pa .j . 3816
Ein einfach möbl . Zimmer an einen Herm zu verm , Schulgaffe 11 .

Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Frankenstraße 9
tin 4 . ^ toa . 3403

?iire9?LStt ?Jinbetr ^ ^ tltib Logis Hermannstr . 9 , Hth . 3561
3toet Arbeiter können schönes Logis erhalten Michelsberg 9 , zwei

Treppen , Eingang vom Gemeinbebabgäßchen . 36372 Arbeuter erh . warme Schlafstellen Neugasse 22 , H . , 2 . St . 3693

To itoeJ Arbeiter zu vermiethen kleine
schwaldacherstraße 9 , 3 Stiegen hoch rechts . 3813
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